
 ESF- Förderungen für Ihre Zukunft! 

 

Fachkräftemangel, Zukunftsfähigkeit, Globalisierung – was unternehmen Sie und was unter-
nimmt Ihr Unternehmen, um sich frühzeitig den daraus erwachsenden Chancen und Risiken 
zu stellen? 
 
Berufliche Weiterbildung 
 
Qualifizierte Mitarbeiter sind Grundlage für den Erfolg eines Unternehmens und dies umso 
mehr, je rasanter sich unsere Wissens- und Kommunikationsgesellschaft entwickelt. Natür-
lich auch gerade in der gegenwärtigen Situation. Wer diese bestehen will, muss jetzt in die 
Zukunft investieren.  
Um gerade den kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) diese Hürde zu nehmen, hat der 
Freistaat Sachsen mit einem Zuschussprogramm zur betrieblichen Weiterbildung reagiert. 
 
Im Rahmen der einzelbetrieblichen Förderung ist es den sächsischen KMU’s und Unter-
nehmen mit bis zu 500 Mitarbeitern möglich, Bildungsdienstleistungen am Markt einzukaufen 
und sich dabei bis zu 80 Prozent fördern zu lassen, sofern keine Förderung über die 
Bundesagentur für Arbeit gewährt wird.  
 
Sie können dabei selbst den Bildungsinhalt  – entsprechend dem Weiterbildungsbedarf in 
Ihrem Unternehmen - festlegen. Wie bei jeder betrieblichen Investition üblich, holen sich die 
Unternehmen auch bei einer Investition in das Wissen der Mitarbeiter Angebote externer 
Bildungsdienstleister ein. Auf Basis des wirtschaftlichsten Angebots kann direkt bei der 
Sächsischen Aufbaubank - Förderbank – (SAB) eine Förderung beantragt werden, auch für 
einzelne Mitarbeiter. Nach Bestätigung durch die SAB erfolgen die Anmeldung zur Weiter-
bildung und natürlich die Teilnahme. Zum Schluss ist die bezahlte Rechnung bei der SAB 
einzureichen und nach Prüfung wird der Förderanteil erstattet.  
 
Für kleine und mittlere Unternehmen – seit kurzem auch aus Teilbereichen des Gesund-
heitswesens - werden je nach Art der Weiterbildung zwischen 45 und 80 Prozent der Aus-
gaben für die Bildungsmaßnahme bezuschusst. Unternehmen bis zu 500 Mitarbeitern er-
halten 35 bis 60 Prozent. Für benachteiligte Arbeitnehmer können zusätzlich 10 Prozent der 
Kosten gefördert werden, max. 80 Prozent. 
 
Qualifizierungsprogramm Ausland 
 
Sie arbeiten bereits außerhalb Deutschlands oder wollen Ihr Arbeitsfeld demnächst auf das 
internationale Parkett erweitern? 
 
Dann machen Sie Ihre Mitarbeiter fitt für diesen Schritt! Investieren Sie in die Sprachkennt-
nisse und interkulturellen Kompetenzen Ihrer Mitarbeiter und schicken Sie diese zu einem 
Praktikum ins Ausland! 
Gemeinsam unterstützen die EU und der Freistaat Sachsen Unternehmen, die diesen Weg 
gehen wollen. Die Zuschusshöhe entspricht den Fördersätzen der einzelbetrieblichen Wei-
terbildung. Sie bekommen sogar neben den Kosten der Bildungsmaßnahme auch die Reise-
kosten und die Personalkosten (Lohnausfall) anteilig erstattet. 
  
Unterstützung bei der Vorbereitung und Organisation von Auslandsaufenthalten oder inter-
kulturellen Weiterbildungsmaßnahmen erhalten Sie kostenfrei bei der sachsenweit agieren-
den Auslandsberatungseinrichtung im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr. 
Ansprechpartner erreichen Sie im Bereich der Landesdirektion 

Chemnitz unter E-Mail: apik@cap-oelsnitz-gmbh.de  
Dresden unter E-Mail: apik@tgz-bautzen.de  
Leipzig unter E-Mail:  apik@zts.de  



 
Mehr Informationen zu den Förderinstrumenten erhalten Sie unter:  
http://www.sab.sachsen.de/de/foerderung/programme/p_arbeit/index.html 
 
Sächsische Aufbaubank - Förderbank - 
Tel.: 0351/ 4910 4930 
E-Mail: servicecenter_sf@sab.sachsen.de  
 
Nutzen Sie die Beratungsmöglichkeiten vor Ort und vereinbaren Sie einen Termin in unseren 
Kundencenter bzw. Regionalbüro. 
http://www.sab.sachsen.de/de/foerderung/beratung/persoenlich/index.html 
 


